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Vorwort

Aufgrund welcher Aktivitäten oder Zustände jemand in Deutschland Steuern
zahlen muss, kann man den einzelnen Steuergesetzen entnehmen. Im Einkom-
mensteuergesetz steht z.B., dass eine natürliche Person, die ein bestimmtes Ein-
kommen in einem Jahr erwirtschaftet hat, daraus unter Zugrundelegung des Ein-
kommensteuertarifs Einkommensteuer schuldet. Aber wie erfährt das Finanzamt
etwas von der Person des Steuerpflichtigen, von seinem Einkommen, von dessen
Zusammensetzung? Welche Angaben muss der Steuerpflichtige gegenüber wel-
chem Finanzamt machen? Kontrolliert das Finanzamt diese Angaben? Auf wel-
che Weise und in welcher Form teilt es dem Steuerpflichtigen die von ihm errech-
nete Steuerschuld mit? In welcher Frist ist diese zu begleichen? Wie treibt die
Finanzbehörde, wenn der Steuerpflichtige nicht termingerecht zahlt, die Steuer-
rückstände ein? In welcher Weise bestraft sie unrichtige Angaben? Und was,
schließlich, kann der Steuerpflichtige gegen eine ihm unzutreffend oder unge-
recht erscheinende Steuerfestsetzung unternehmen? Wie kann er sich z.B. gegen
eine Festsetzung wehren, durch die zu seinen Ungunsten eine frühere Festsetzung
aufgehoben wird? Was könnte er tun, wenn das von ihm im Streitfall angerufene
Gericht nicht zu seiner Zufriedenheit entscheidet? Welcher Beratungshilfen darf
er sich bedienen? 

Mit diesen und vielen ähnlichen Fragen beschäftigen sich die Abgabenordnung –
das „Verfahrensgrundgesetz“ des deutschen Steuerrechts – sowie die Finanzge-
richtsordnung. Ihrer knapp gehaltenen Beantwortung ist das vorliegende Buch
gewidmet.

Allerdings ist die Zielsetzung keine umfassende: Es wird nicht angestrebt, den
vollen Stoff vorzutragen; die Darstellung ist auch nicht rechtswissenschaftlich
ambitioniert und verzichtet weitgehend auf kritische Äußerungen; ihr vorran-
giges Bestreben ist es, dem einschlägig interessierten Leser Basiswissen zu ver-
mitteln und ihm für den Fall, dass er, dadurch angeregt, tiefer in die Materie ein-
steigen will oder dies eines konkret vorliegenden Problems wegen tun muss,
weiterführende Literatur zu nennen, insbesondere auf einschlägige Fachaufsätze
hinzuweisen.

Seit der letzten, 1995 erschienenen Auflage des (damals „Grundzüge des Be-
steuerungsverfahrens“ betitelten) Buches sind etwa sieben Jahre vergangen, in
denen mich andere Probleme meiner praktischen und wissenschaftlichen Arbeit
voll in Anspruch genommen haben. Selbstverständlich sind in diesem Zeitraum
auch im Bereich des Besteuerungsverfahrensrechts bemerkenswerte Änderungen
eingetreten. Allein die Abgabenordnung ist mehr als zwanzigmal geändert oder
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ergänzt worden. Deshalb war es erforderlich, das Buch vollständig zu überarbei-
ten. 

Dem Erich Schmidt Verlag und insbesondere seiner steuerrechtlichen Lektorin
Frau Dr. Claudia Teuchert-Pankatz danke ich für das Interesse und das bei der
Umsetzung des – von Frau Birgit Renner mit großer Sorgfalt und Umsicht erstell-
ten – Manuskripts in das Druckwerk gezeigte Engagement. Dankbar gedenke ich
auch der wertvollen Hilfen, mit denen mich seinerzeit bei der Stoffzusammen-
stellung und -auswahl, bei der Entwicklung von Beispielen und in der kritischen
Begleitung des Manuskripts zur 1. Auflage (1981) mein damaliger wissenschaft-
licher Mitarbeiter, der jetzige Direktor der Berufsakademie Villingen-Schwennin-
gen, Herr Steuerberater Prof. Dr. Ulrich Sommer, unterstützt hat. 

Köln, im September 2002 GERD ROSE
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